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Anlage zur Dienstanweisung Universitätsklinik Heidelberg

11
Verfahrensanweisung zur Dienstdurchführung


11.1
Ausrüstungsgegenstände:


11.2
Dienstdurchführung




1 Verfahrensanweisung zur Dienstdurchführung

Objekt:
Klinikum Heidelberg

           

Versorgungszentrum Medizin (VZM)

Aufgabe:
Verschluss- und Kontrollrundgänge am gesamten Objekt

1.1 Ausrüstungsgegenstände:

· Schlüssel zum Objekt

· Datensammler Deister HSK

Die Aufgaben des Verschluss- und Kontrolldienstes sind wie folgt festgelegt:

1.) Kontrolle aller Außentüren auf Verschluss

2.) Kontrolle auf Anwesendheit unberechtigter Personen

3.) Öffnung des Gebäudes zum festgelegten Zeitpunkt durch die Einsatzleitung
1.2 Dienstdurchführung

Dienstzeiten:

kalendertäglich


2x pro Nacht 
Die Kontrolldienste werden im Rahmen der Klinik – Außenbestreifung mit Hund (HSK) durchgeführt.

Zur Dokumentation der Tätigkeiten wird der Wachbericht HSK geführt. Außerdem wurden am Objekt Kontrollstellen angebracht, die während jedem Kontrollgang ein Mal komplett zu bedienen sind. Die Lage der Kontrollstellen im Objekt ist der Kontrollstellenübersicht zu entnehmen.

Die Kontrollgänge werden allnächtlich 2x im gesamten Außenbereich des Gebäudes durchgeführt. Für eine Kontrollrunde ist eine Dauer von mind. 60 Minuten vorgesehen. 
Die Kontrolltätigkeiten beinhalten die Prüfung aller Außentüren und Außentore auf Verschluss. Dazu wird das gesamte Gebäude einmal komplett umrundet und die am Objekt angebrachten Kontrollstellen bedient. Auf der Rückseite des Gebäudes sind die Türen und Tore auf beiden Ebenen zu prüfen. Außerdem ist das Gebäude 671 (Analysezentrum / Fuhrpark) in den Kontrollrundgang einzubeziehen.

Während des ersten Kontrollrundganges werden alle offen vorgefundenen Türen und Tore ge- und verschlossen. Eine Meldung hierzu ist nicht erforderlich. 

Nach Verschluß des Haupteingangs wird der gegenüberliegende Fahrradabstellplatz verschlossen. Dazu wird das Gittertor zugeschoben und abgeschlossen. 
Im Rampenbereich „Anlieferung Lebensmittel“ (rechts vom Haupteingang) wird das Licht während der gesamten Nacht nicht gelöscht.

Werden während der zweiten Kontrollrunde offene Türen oder Tore festgestellt, sind diese zu verschließen und im Wachbericht mit Uhrzeit des Verschlusses zu vermerken. Ist kein Schlüssel vorhanden, ist über die Einsatzleitung KSG die ZLT des Klinikums zu verständigen.

Die Öffnung des Haupteingangs so wie den Fahrradabstellplatz erfolgt um 04.20 Uhr. Dazu begibt sich die Einsatzleitung zum festgelegten Zeitpunkt zur Pforte des Objekts. Es werden beide Türen des Haupteinganges zum Gebäude aufgeschlossen. Auf das Eintreffen von Personal am Objekt muss nicht gewartet werden. Die Öffnung ist mit Uhrzeit im Wachbericht der Einsatzleitung zu vermerken.

Die Meldungen VZM sind vollständig ausgefüllt mit dem Wachbericht HSK zum Dienstende bei der Einsatzleitung abzugeben.

Klinik Service GmbH 

Abteilung Sicherheit und Ordnung 
_____________________________
Jürgen König
= Abteilung Sicherheit und Ordnung =
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